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Entwicklungspolitik in Mecklenburg-Vorpommern

Federführend für die Entwicklungszusammenarbeit im Land Meck-
lenburg–Vorpommern ist das Ministerium für Wissenschaft, Kultur, 
Bund- und Europaangelegenheiten. Es koordiniert die Aufgaben 
der Entwicklungszusammenarbeit mit den beteiligten Ressorts und 
allen betroffenen gesellschaftlichen Einrichtungen. Als Leitlinie für 
politische Entscheidungen dienen die von den Vereinten Nationen 
verabschiedeten „Sustainable Development Goals“, die Nachhaltigen 
Entwicklungsziele für den Zeitraum 2015 bis 2030. Grundsätzliche 
entwicklungspolitische Fragestellungen werden u. a. im jährlichen 
„Runden Tisch“ mit Vertretern der Ministerien, dem Städte- und 
Gemeindetag, dem Eine-Welt-Landesnetzwerk, der Gesellschaft 
für internationale Zusammenarbeit, der RENN Nord und weiteren 
verantwortlichen Stellen abgestimmt.

Promotorenprogramm

Das Eine-Welt-Promotor*innenprogramm wird seit 2014 kofinanziert. 
Aktuell gibt es drei Regionalstellen, eine Fachstelle Migration sowie 
die Landeskoordination, mit insgesamt 4,65 Vollzeitäquivalent-
Stellen (VZÄ). Die Promotor*innen sind bei dezentralen Trägern 
angesiedelt und auf neun Personen aufgeteilt. Sie tragen dazu bei, 
dass die Menschen ihr Verständnis für Demokratie, Menschenrechte 
und gesellschaftliche Vielfalt erweitern und sich mit den Themen der 
„Einen Welt“ auseinandersetzen.

www.eine-welt-mv.de

Eine-Welt-Landesnetzwerk

Im Eine-Welt-Landesnetzwerk Mecklenburg-Vorpommern e. V. sind 
Vereine, Initiativen und Einzelpersonen aus Mecklenburg-Vorpom-
mern zusammengeschlossen, die sich für weltweite Gerechtigkeit 
und zukunftsfähige Entwicklung einsetzen. Aktuell hat das Landes-
netzwerk 59 Mitglieder, davon 41 entwicklungspolitische Gruppen 
und Vereine und 18 Einzelmitglieder. Das Landesnetzwerk bündelt 
die Angebote der Eine-Welt-Gruppen und qualifiziert diese. Über 
Teilzeit-Projektstellen sind aktuell zehn Mitarbeiter*innen beschäf-
tigt. Das Eine-Welt-Landesnetzwerk ist in verschiedenen Gremien 
aktiv, so in der Landesarbeitsgruppe BNE, der NUN-Kommission, im 
NUE-Vergaberat und im Vorstand der Nord-Süd-Brücken.

Das Eine-Welt-Landesnetzwerk koordiniert die Veranstaltungsreihe 
Weltwechsel mit einem jährlich wechselnden Jahresthema. Die lan-
desweit rund 80 Einzelveranstaltungen werden von 50-60 zivilgesell-
schaftlichen Akteur*innen durchgeführt. Das Eine-Welt-Landesnetz-
werk Mecklenburg-Vorpommern bündelt durch das Projekt „Globale 
Partnerschaften“ die Aktivitäten von rund 75 Nichtregierungsorga-
nisationen, Schulen und Kommunen aus Mecklenburg-Vorpommern 
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www.eine-welt-mv.de
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mit Süd-Nord-Partnerschaften. Das Projekt Fair-trade-Stadt Rostock 
kümmert sich um kommunale Beschaffung, die Sichtbarkeit des Fai-
ren Handels und organisiert die landesweite Vernetzung von Aktiven 
im Bereich Fairtrade. Das Projekt Globale Landwirtschaft leistet 
einen Beitrag zu einer nachhaltigen und global gerechten Landwirt-
schaft. Mit dem Projekt „Ankommen in MV“ wird die Perspektive von  
Menschen mit Flucht- und Einwanderungsgeschichte innerhalb der 
entwicklungspolitischen Arbeit sichtbar gemacht.

Das Eine-Welt-Landesnetzwerk gibt einen monatlichen Email-News-
letter heraus mit rund 700 Adressanten. Außerdem wird der Podcast 
GlobalLokal herausgegeben.

Bildung für nachhaltige Entwicklung an Schulen

Bildung für nachhaltige Entwicklung/Globales Lernen wird im Mi-
nisterium für Bildung und Kindertagesförderung über BNE-Regional-
beraterinnen und –berater in den vier Staatlichen Schulämtern, der 
Berufsschulaufsicht umgesetzt und im Institut für Qualitätsentwick-
lung Mecklenburg-Vorpommern (IQ M-V) fachlich begleitet. Unter 
seiner Federführung arbeitet eine Landesarbeitsgruppe Bildung für 
nachhaltige Entwicklung (LAG BNE) mit über 40 Mitgliedern aus ver-
schiedenen Ministerien und Nichtregierungsorganisationen.

www.bildung-mv.de/lehrer/schule-und-unterricht/bildung-fuer-
nachhaltige-entwicklung/netzwerk-bne-schule-in-mv

Das IQ Mecklenburg-Vorpommern führt jährlich zusammen mit der 
LAG BNE eine landesweite BNE-Tagung für Schulen durch.

Innerhalb der LAG BNE arbeiten verschiedene Arbeitsgruppen zu den 
Themen Netzwerk und Öffentlichkeitsarbeit, Unterrichtsentwick-
lung, Lehrerbildung und Zertifizierung von Schulen und Kitas. Hier 
werden Ideen, Wege und Konzepte entwickelt, wie u. a. Inhalte der 
Entwicklungszusammenarbeit in den Unterricht und in die Lehrer-
aus- und -fortbildung einfließen können und die Zusammenarbeit von 
schulischen und außerschulischen BNE-Akteuren sowie die Kommu-
nikation verbessert werden kann. Neue Unterrichtsmaterialien sind 
in Zusammenarbeit mit Hochschulen, Forschungseinrichtungen, 
Museumspädagogen sowie dem Ministerium für Klimaschutz, Land-
wirtschaft, ländliche Räume und Umwelt entstanden:

PlasticSchool: plasticschool.de

12 Waldpädagogische Bildungsbausteine

www.bildung-mv.de/schueler/schule-und-unterricht/schularten/
grundschule

Zur Umsetzung des Orientierungsrahmens für den Lernbereich 
Globale Entwicklung im Rahmen einer BNE hat Mecklenburg-Vor-
pommern zusammen mit Engagement Global (EG) zwei Länderini-
tiativen innerhalb des Schulprogramms des Bundesministeriums für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) umgesetzt. 
Von 2017 bis 2019 lief das dreijährige länderübergreifende Projekt 
„Fit für morgen“ in der Berufsvorbereitung an beruflichen Schulen. 
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Über BNE-Lehr-Lern-Konzepte an je einer Schule in Sachsen-Anhalt, 
Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Vorpommern wurde die Berufs-
orientierung und -motivierung junger Menschen ohne Schulabschluss 
und/oder mit Flüchtlingserfahrung verbessert. Von September 2018 
bis Ende 2021 haben wir das Modellvorhaben „Schulen der Zukunft 
– selbstbestimmte Wege zu Leistungsträgern in Bildungslandschaf-
ten in Mecklenburg-Vorpommern“ (BNE-Modellschulen M-V) an zehn 
allgemein bildenden Schulen durchgeführt. Diese Schulen haben sich 
mit Kooperationspartnern und der LAG BNE auf den Weg gemacht, 
den ganzheitlichen Ansatz (whole school approach) an ihren Schulen 
weiter zu entwickeln und wirksam umzusetzen.

Non-formale Bildung für nachhaltige Entwicklung

Bildung gestaltet Zukunft. Und zwar „norddeutsch und nachhaltig 
– nun“. Die Zertifizierung und Qualitätsentwicklung von außerschuli-
schen, bzw. Akteuren der non-formalen Bildung wird in den   Ländern 
der nun-Partnerschaft, Hamburg, Schleswig-Holstein, Sachsen-Anhalt 
und Mecklenburg-Vorpommern weiter intensiviert. Der Zertifizie-
rungsprozess hilft, Qualitätsstandards für BNE im nicht-formalen und 
informellen Bildungssektor einzuführen und weiterzuentwickeln. 
Die Aufgaben der Geschäftsstelle hat im Auftrag des Ministeriums 
für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räume und  Umwelt die 
ÜberMorgen gGmbH übernommen.  Das Netzwerk der zertifizierten 
außerschulischen BNE-Anbieter in Mecklenburg-Vorpommern beträgt 
inzwischen 31. Die Bildungsangebote umfassen Seminare, Kurse, 
Projekttage für Schulen, Kitas aber auch für Erwachsene, in denen 
Zukunftsthemen vermittelt werden.

www.nun-zertifizierung.de;  
www.bnemv.de; 
Über.Morgen – Beratung | Bildung | Zukunftsprozesse (uebermorgen.
info)

https://www.nun-zertifizierung.de/
www.bnemv.de
https://uebermorgen.info/
https://uebermorgen.info/

